
FALLSTUDIE: HERSTELLER VON 
LANDWIRTSCHAFTLICHEN GERÄTEN

LISA:  
LEMKEN INFORMATION,  
STATISTICS & ANALYSIS
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UNTERNEHMENSPROFIL
Das im Jahr 1780 als Schmiede von Wilhelmus Lemken ge-
gründete Unternehmen mit Sitz im niederrheinischen Alpen 
ist bereits in der 7. Generation im Besitz der Familie Lemken. 
Das Unternehmen produziert landwirtschaftliche Geräte für die 
Bodenbearbeitung, Aussaat und den Pflanzenschutz und be-
schäftigt weltweit mehr als 1.630 Mitarbeiter:innen. Der Umsatz 
der LEMKEN Gruppe belief sich im Jahr 2020 auf ca. 365 Mio. 
EUR. LEMKEN gehört zu den führenden Anbietern von land-
wirtschaftlichen Geräten in Europa und ist mit einem Marktan-
teil bei Drehpflügen von über 40% in Deutschland Marktführer.

AUSGANGSLAGE
LEMKEN produziert landwirtschaftliche Geräte, die höchsten 
Qualitätsanforderungen genügen müssen, damit diese exakt 
arbeiten und lange den intensiven Bedingungen in der Land-
wirtschaft Stand halten. Dieses Qualitätsverständnis spiegelt 
sich auch in der Controlling-Abteilung von LEMKEN wider, vor 
allem wenn es um die schnelle und konsistente Bereitstellung 
von Daten und Informationen innerhalb der Abteilung und für 
andere Unternehmensbereiche geht.
Durch steigende Mitarbeiter:innenzahlen und kontinuierliches 
Umsatzwachstum entstanden in den operativen IT-Systemen 
im Laufe der Zeit allerdings immer größere Datenmenge. Diese 
weiterhin optimal zu managen und nutzbar zu machen, wur-
de damit zu einer der größten Herausforderung im Controlling 
und gesamten Unternehmen.
Vor Einführung einer unternehmensweiten Business Intelli-
gence Applikation, hat LEMKEN beispielsweise die Daten für 
das tägliche und monatliche Reporting aus der ERP-Software 
Oxaion und anderen MS Access-Dateien zuerst in eine zen-
trale MS Access-Datei geladen. Diese wurden dann in MS Ex-
cel importiert und für das Reporting aufbereitet. Bestimmte 
Berichte wurden zusätzlich täglich als PDF-Dateien an die 
Berichtsempfänger:innen versendet. Diese Art und Weise des 
Verfahrens bedeutete aber für die gestiegene Datenmenge 
eine Masse an manuellen Arbeitsschritten und Prüfroutinen, 
die vor allem viel Zeit und Nerven kostete.

ZIELSETZUNG
Im Zuge von Workshops zur genauen Spezifikation der neuen 
Data Warehouse- und Business Intelligence-Lösung wurden 
die fachlichen und technischen Anforderungen jeder einzelne 
Abteilung aufgenommen und verifiziert.  

Die in diesem Rahmen definierten Ziele seitens LEMKEN 
lassen sich wie folgt zusammenfassen:

  Tagesaktuelles und automatisiertes Berichtswesen
  Berichtsportal mit Analysen und Berichten für unter- 

schiedliche Funktionsbereiche (u.a. Geschäftsleitung,  
Vertrieb, Personal, Einkauf, Qualität, Finanzen)

  Implementierung eines zentralen Unternehmens- 
datenpools (Data Warehouse)

   Gewährleistung schneller Verarbeitungsprozesse  
trotz gestiegener Datenmenge

  Integration von operativen Belegen in das Berichtswesen 
(Drill-Down Funktionalität)

  Anbindung ausländischer Tochterfirmen an das Data 
Warehouse

  Anbindung des konsolidierten Gruppenberichtswesens  
aus LucaNet

KUNDENLÖSUNG
Die Umsetzung des Projekts mit dem Namen LISA (LEMKEN 
Information, Statistics & Analysis) erfolgte in mehreren Aus-
baustufen und Teilprojekten. Insgesamt entstand dadurch ein 
Reporting entlang der gesamten Wertschöpfungskette mit Be-
ginn bei dem Einkauf und Vertrieb über Analysen zur Produkti-
vität (realtime) und der Lieferkettenauswertung bis hin zu dem 
After Sales und Qualitätsmanagement. Darüber hinaus stehen 
Analysen zu den Querschnittsfunktionen Controlling, Finanzen, 
Investitionscontrolling und Personal zur Verfügung.

Die eingeführte Berichtswesen-Lösung mit Board zeichnet 
sich dabei insbesondere durch folgende Punkte aus:

  Intuitiv bedienbares Berichtsportal mit umfangreichen 
Auswertungen und schnellen Analysemöglichkeiten

 Berechtigungsspezifische Zugriffe auf die unterschiedlichen  
 Auswertungen, insbesondere für den Personalbereich

 Maßgeschneiderte Berichte im Vertriebsbereich vom  
 Auftragsbestand bis hin zu diversen Analysemöglichkeiten  
 u.a. nach Produkt(-gruppen), Regionen, Kund:innenn, 
 Verkäufer:innen

Alle Module werden zudem seit Projektabschluss kontinuierlich 
weiterentwickelt und an neue Rahmenbedingungen ange-
passt. So wurde auch das DWH nach Einführung eines neuen 
ERP Systems nach den neusten Kenntnissen der DWH Entwick-
lung modernisiert, um eine lückenlose Zeitreihe aus unter-
schiedlichen ERP System zu gewährleisten.



Screenshot links oben:  
Startseite LISA-Portal

Screenshot rechts: 
Orders at hand_turnover by sales area 

Screenshot links unten: 
Rolling Incoming Orders

KUNDENNUTZEN
Durch die Einführung eines einheitlichen Business Intelligence 
Systems haben die Mitarbeitenden bei LEMKEN Zugang zu 
vielfältigen und einfach zu handhabenden Analysemöglich-
keiten bekommen. So kann das Controlling heute flexibel und 
mit geringem Personalaufwand auf neue Anforderungen der 
Fachabteilungen reagieren. Entsprechende Analysen mit aktu-
ellen Zahlen sind schnell bereitgestellt, wobei ein Drill Down 
sogar bis auf Artikelebene (inklusiv historischer Daten bis ins 
Jahr 2008 zurück) möglich ist. Sogar Intercompany-Vergleiche 
sind damit einfach durchführbar. Diese hohe Datentransparenz 
und der unkomplizierte Zugriff auf die Daten gewährleisteten 
eine deutlich bessere und validere Entscheidungsbasis, auf der 
das Unternehmen zielgerichtet und erfolgreich gesteuert wird.

Kundenzitat

Dank LISA können nun alle Anwendenden ihre indi-
viduell relevanten Daten täglich aktuell und unkom-
pliziert analysieren und somit die entsprechende 
Schnittstelle zielgerichtet steuern.

Herr Marc Dammertz, BI-Projektleiter

TECHNISCHE LÖSUNG  
IM ÜBERBLICK

Reporting
 Board

Data Warehouse/ETL Tool:
 MS SQL (Data Vault 2.0)
 linkFISH Accelerator

Operative Vorsysteme:
  Oxaion
 MS Access
 GAPTEQ
 SAP
 DMS (Dokumenten  

 Management System)
 MS Excel



Wir sind eine spezialisierte Management- und  
IT-Beratung zur Realisierung von Controlling-,  
Business Intelligence- und Data Analytics-Projekten. 
Wir unterstützen Sie bei Aufbau und Optimie-
rung Ihrer kaufmännischen Abteilungen, Prozesse 
und Systeme. Ziel hierbei ist, für Sie schnelle und 
effiziente Entscheidungsprozesse zu schaffen 
und die Performance Ihres Unternehmens zu 
steigern.

Weitere Informationen unter:
 www.linkfish.eu  

Neuigkeiten rund um Projekte,  
Softwarelösungen und linkFISH  
selbst, finden Sie unter:

   www.linkfish.eu/blog 
oder folgen Sie uns auf 

   LinkedIn und Xing

linkFISH  
Consulting GmbH


